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Frau Heidemarie Konzack 
 
 
 
 
 
Einwohneranfrage Stadtverordnetenversammlung 01/2012 von Frau  
Konzack und Herr Hering vom 03.01.2013 
Auskunft zum Ostrower Steg 
 
 
Sehr geehrte Frau Konzack,  
 
Ihre Anfrage per E-Mail vom 03. Januar 2013 wird wie folgt beantwortet: 
 
Der über den Mühlgraben führende Ostrower Steg, insbesondere das 
Geländer, ist seit Jahren in einem überaus unansehnlichen Zustand. Lei-
der hat sich auch nach wiederholten kritischen Hinweisen daran nichts 
geändert. Daher fragen wir nun öffentlich an, ob und wann – ohne einen 
hohen finanziellen Aufwand betreiben zu müssen eine visuelle Aufwer-
tung der Brücke erfolgt. 
 
Die Brücke wurde 1925 errichtet und befindet sich zusammen mit dem Früh-
lingsgarten seit 2002 unter Denkmalschutz. 
Das Bauwerk wird entsprechend den gesetzlichen Vorschriften regelmäßig 
geprüft und überwacht. Die sichere Benutzbarkeit der Brücke ist gegeben. 
 
Zur Verbesserung der baulichen Situation sind Erhaltungsmaßnahmen erfor-
derlich, die seit 2005 jährlich fortfolgend im Haushalt angemeldet sind. 
Zu diesem geplanten Bauvorhaben gehört neben der Entfernung alter rostiger 
Leitungen, den Betoninstandsetzungsarbeiten, der Abdichtung- u. Belagser-
neuerung auch der Ersatz der Geländer. 
Ein dauerhafter und fachgerechter Anstrich (Korrosionsschutz) auf den vor-
handenen Geländern ist aus baufachlicher Sicht nicht möglich.  
 
Es gab bereits mehrere Initiativen und Angebote in den letzten 5 Jahren das  
Geländer zu verschönern. Eine fachgerechte Instandsetzung der Geländer war 
jedoch wegen der häufigen und tiefen Abrostungen nicht gegeben.  
 
Insbesondere in den Nietstellen der Geländer kann der Rost nicht entfernt 
werden, was zum ständig wiederkehrenden Aufblühen der Korrosion führen 
würde. Das Erscheinungsbild der Brücke kann mit einem Farbanstrich der Ge-
länder allein leider nicht längerfristig verbessert werden. 
 
Eine Erhaltungsmaßnahme mit Verbesserung des optischen Gesamtzustandes 
des Bauwerks ist im Entwurf des Doppelhaushaushalts 2013/2014 eingeplant.  
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In 2013 sind 30 T€ für die vorbereitenden Maßnahmen (z.B. Voruntersuchung Baugrund, Ermittlung 
der Mengenansätze für die Erstellung der Leistungsbeschreibung, einschl. der Ausschreibung dieser 
Leistungen) und in 2014 120 T€ für die Baudurchführung vorgesehen (Abdichtungs- und Belagser-
neuerung, Betoninstandsetzung/Rissverpressung,  Entfernung alter Medienleitungen sowie Anbingen 
eines neuen Geländers entsprechend der Vorgaben des Denkmalschutzes).  
 
 
Freundliche Grüße 
in Vertretung 
 
 
Marietta Tzschoppe 
Beigeordnete für Bauwesen 


